Cinque Terre

Riomaggiore – Monterosso ( Wanderweg n°2)

· Anfahrt mit dem Auto über La Spezia nach Riomaggiore, von Monterosso mit dem Schiff oder Zug zurück

· Anfahrt von Rappallo mit dem Zug nach Riomaggiore, von Monterosso mit Zug /Schiff zurück

Der Weg beginnt am Bahnhofsvorplatz in Riomaggiore und führt über die " Via del Amore" nach Manarola (ca. 30 min.). Von Manarola steigt er leicht an und man erreicht dann über einen alten Eselspfad gehend den Bahnhof und die Ortschaft Corniglia (1Std.).

Der Ausblick auf die Küste vom Hangpfad nach Vernazza, einem kleinen an den Felsen gekrallten Dorf mit der Wallfahrtskirche “Nostra Signora delle Grazir”, ist einfach fantastisch!

Von Corniglia aus geht es zuerst in gleicher Höhe , dann nach unten , mit einigen etwas schwierigeren Einlagen, in Richtung Vernazza. ( 1 1/2 Std.)

In Vernazza beginnt der längere und etwas anstrengendere Teil des Weges, wo an manchen Stellen Vorsicht geboten ist. Bis zu 180 m Höhe steigt die Strecke an, dann mit Sicht auf Monterosso - geht es steil bergab. 

Der Weg endet kurz darauf in der Nähe eines Verwaltungsgebäudes.

Gehzeit ca. 4 ½ Stunden, Distanz 12 km, 600 Höhenmeter.

Alternative: Riomaggiore – Portovenere

· Anfahrt von Rappallo mit dem Zug nach Riomaggiore, von Monterosso mit Zug /Schiff zurück

Vielleicht der spektakulärste Weg der gesamten Küste erwartet Sie. 

Unsere Wandertour führt uns von Riomaggiore über Campiglia in das malerische Hafenstädtchen Portovenere. Ein atemberaubender Wanderpfad durch eine wunderschöne Landschaftskulisse von Berg und Meer erwartet uns zwischenCampiglia und Portovenere.

Keine Angst, man braucht nicht schwindelfrei zu sein, jedoch trittsicher und gut zu Fuß. 

Alternative für Wandermüde:

Mit dem Zug fahren Sie bis Portovenere, wo der von Michelangelo für seine Statuen bevorzugte weiße Marmor, der goldgeäderte “Portoro”, abgebaut wird. 

Nach dem Besuch des Borgo von Portovenere, einer uneinnehmbaren Festung der Genueser und ehemaliges Piratennest, geht’s per Schiff entlang der Küste nach Riomaggiore – eine schöne Tour, jedoch nur eine Kompromiss, denn es entgeht Ihnen eine der abwechslungsreichsten Wanderstrecken der Cinque Terre und des Wanderers Lieblingsgefühl “Hoch-oben-und-doch-an-der See”. 

Gehzeit ca. 4 ½ Std., Distanz 14 km, 550 Höhenmeter.

Levanteküste

Wanderung von Camogli über San Rocco nach Portofino

· Fahrt mit Bus oder Eisenbahn von Rappallo nach Camogli, von Portofino mit dem Schiff zurück nach Rapallo

Der Anstieg aus Camogli führt uns auf einer alten Treppe hundert Meter in die Berge hinauf. Der Weg ist oft schmal und an beiden Seiten von Bruchsteinmauern begrenzt. Nun kommen wir an terrassenförmig angelegten Obstplantagen und Olivenhainen vorbei. Oft sind es alte, verzauberte Gärten mit teilweiseleerstehenden Villen. 

Dann hören wir ganz nah die Kirchturmuhr des kleinen Dorfes San Rocco schlagen: Gleichhaben wir den Ort für unsere erste Wanderpause erreicht. Vom Vorplatz der Kirche genießen wir die weite Sicht auf die Küste von Camogli bis Genua.

Weiter hinauf geht es durch Gärten und Wälder, bis wir schließlich den höchsten Punkt der Wanderung erreicht haben und uns in Richtung des Klosters San Fruttuoso orientieren. Irgendwann sehen wir den Ort weit unten in einer herrlichen türkisfarbenen Bucht liegen.

Bei den Einheimischen ist San Fruttuoso ein beliebtes Ausflugsziel. Dort hat man die Möglichkeit im Klosterrestaurant zu Essen oder am Strand zu Baden.

In der Klosterbucht kann mit kleinen Booten hinaus zum "Christo degli Abissi" gefahren werden, dem Wahrzeichen der Fischer. Die sieben Meter hohe Statue ist im Meer versunken und kann durch ein Taucherglas betrachtet werden. 

Von nun an gehen wir ständig steil bergauf und bergab. Nach einem letzten steilen Abstieg durch Gärten und ausgedehnte Olivenhaine erreichen wir schließlich mit heißgelaufenen Sohlen die von roten und gelben Häusern umrahmte hübsche Piazza von Portofino direkt am Hafen.

Wanderung von Portofino nach San Fruttuoso

· Fahrt mit Bus von Rappallo, nach Portofino mit dem Schiff zurück nach Rapallo

Von Rapallo (Eisenbahnanschluss) über Santa Margherita Ligure ist Portofino mit dem Bus zu erreichen. Man sollte es unbedingt vermeiden, mit dem eigenen Fahrzeug nach Portofino zu fahren, es sei denn, man möchte sein Fahrzeug im teuersten Parkhaus Italiens abstellen. Stundentarife

von über 10.000 Lire sind dann fällig.

Von Portofino kann man auf einem bequemen befestigten Fußweg zum Leuchtturm an der Punta del Capo spazieren. Für Wanderfreunde empfiehlt sich der aussichtsreiche Weg (ca. 2 Std. Gehzeit) zur Klosterbucht San Fruttuoso. Dort hat man die Möglichkeit im Klosterrestaurant zu Essen oder am Strand zu Baden.

Zurück geht es dann mit dem Boot (pro Person 11.000 Lire) nach Portofino, S. Margeritha oder Rapallo.

